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Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Ziele
• Voraussetzungen für die langfristige Integration in den  ersten 

 Arbeitsmarkt verbessern oder herstellen
• Individuelle Unterstützungsleistungen geben
• Mögliche Wege aufzeigen, um selbstständig aktiv zu  werden

Inhalt
STUNDENVERTEILUNG: 110 UE (MODULAR)
PERSONALEINSATZ:  PSYCHOLOGE, SOZIALPÄDAGOGE,  

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT

Modul 1 – Arbeitsmarktbezogene Anamnese und biografieorien-
tierte Erhebung individueller Vermittlungshemmnisse (10 UE)

• Biografieorientierte Anamnese zur Identifikation individueller  
Vermittlungshemmnisse

• Systematische Verknüpfung persönlicher Merkmale (z. B. Motivati-
on, Gesundheit, Persönlichkeit) mit beruflicher Leistungsfähigkeit

• Erstellung eines psychosozialen Gutachtens zur Einschätzung der 
Integrationschancen und des beruflichen Entwicklungspotenzials

Modul 2 – Stärkenorientierte Aktivierung von  
beschäftigungsrelevanten Ressourcen (50 UE)

• Aufbau einer tragfähigen, vertrauensvollen Arbeitsbeziehung als 
Grundlage für weitere Integrationsarbeit

• Aktivierende Beratungsgespräche mit Fokus auf Akzeptanz, Klä-
rung, Motivation und Problemlösung

• Erste Zielklärung und Identifikation individueller Veränderungsbe-
darfe und Ressourcen

• Stärkung der Selbstwahrnehmung und Öffnung für Veränderungs-
prozesse

• Einsatz systemischer Methoden zur Unterstützung bei der Bewälti-
gung psychischer und sozialer Hemmnisse

Modul 3 – Arbeitsmarktorientiertes Potential-Entwicklung-
Screening, Erarbeitung von individuellen Beschäftigungs- 
strategien (15 UE)

• Zielanalyse: Strukturierte Entwicklung und Auswahl konkreter, reali-
sierbarer Veränderungsziele mithilfe systemischer Methoden

• Problemanalyse: Aufarbeitung individueller Problemlagen zur 
Förderung von Einsicht, Lösungszuversicht und Veränderungsbe-
reitschaft

• Methodeneinsatz: Einsatz kreativer und kognitiv-verhaltensorien-
tierter Verfahren (z. B. Zielvisualisierung, Rollenspiele, Verhaltens-
analysen)

• Ergebnis: Erstellung einer psychosozialen Stellungnahme mit 
konkreten Ziel- und Problembeschreibungen sowie Ansätzen zur 
beruflichen Integration

Modul 4 – Individuelles Arbeitsmarktcoaching zur Herbeiführung 
beschäftigungsfördernder Einstellungs- und Verhaltens- 
änderungen (35 UE)

• Unterstützung bei individueller Entscheidungsfindung und Verhal-
tensveränderung auf Basis vorheriger Ziel- und Problemanalyse

• Entwicklung und Umsetzung alltagsnaher Bewältigungsstrategien 
zur Überwindung beschäftigungshemmender Denk- und Verhal-
tensmuster

• Einsatz systemischer Methoden (z. B. sokratischer Dialog, Ge-
dankenarbeit, Metaphern, Feedback) zur Förderung realistischer 
Selbstwahrnehmung und Selbststeuerung

• Stärkung der Eigenverantwortung und Handlungsfähigkeit in her-
ausfordernden Alltagssituationen

• Erstellung einer psychosozialen Stellungnahme mit Einschätzung 
des Veränderungsstands und konkreter Handlungsempfehlung zur 
weiteren Integrationsplanung

Individuelles psycho- 
soziales Fallmanagement 
mit individuellem Eintritt 
Psychosoziale Beratung  
und Begleitung (Einzelcoaching)
Modulmaßnahme Fo
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